
 

Motion betreffend Entlastung der Prämienlast in Basel-Stadt 24.5279.01 
 

Die Krankenkassenprämien sind in den vergangenen Jahren deutlich stärker angestiegen als die Löhne und 
Renten. Das stellt für viele Menschen ein grosses Problem dar, wie die Annahme zur Prämien-Entlastungs-
Initiative bei uns im Kanton verdeutlicht. 

Das Ergebnis erstaunt nicht, denn im schweizweiten Vergleich nimmt der Kanton Basel-Stadt seit vielen Jahren 
eine Spitzenposition bei den Kosten für die Krankenkassenprämien ein. So liegt die mittlere Prämie für 
Erwachsene in Basel im aktuellen Jahr bei monatlich 551.00 Franken, wohingegen die mittlere Prämie für die 
gesamte Schweiz mit 426.70 Franken deutlich tiefer liegt. Der Kanton Basel-Stadt verfügt zwar über einen 
einzigartigen Mechanismus, der einen Anstieg der Prämienverbilligung analog der Prämienerhöhung sicherstellt, 
anspruchsberechtigt für den Erhalt von Prämienverbilligungen sind in Basel-Stadt jedoch nur rund 16’000 
Haushalte. 

Da die Grundversicherung über Kopfprämien finanziert wird, zahlen alle die gleichen Prämien, unabhängig von 
Einkommen und Vermögen. Durch den kontinuierlichen Prämienanstieg belasten die monatlichen 
Krankenkassenprämien das Haushaltseinkommen von immer mehr Menschen und dies immer stärker. Im 
Durchschnitt wendet die Basler Bevölkerung 17%1 des verfügbaren Einkommens für die Krankenkassenprämien 
auf. Auch dieser Wert ist deutlich höher als der Schweizer Durchschnitt, der bei 14% des verfügbaren 
Einkommens liegt. 

Aufgrund der starken Belastung der Basler Bevölkerung durch die hohen Krankenkassenprämien sowie die 
Annahme der, auf nationaler Ebene abgelehnten, Initiative zur Deckelung der Prämienlast, bitten die 
Unterzeichnenden den Regierungsrat die entsprechenden Massnahmen zu ergreifen, dass im Kanton Basel-
Stadt lebende Personen höchstens 10% ihres Einkommens für die Krankenkassenprämien aufwenden müssen. 
Die Differenz zwischen der Prämie pro versicherte Person und den vorgegebenen 10% des verfügbaren 
Einkommens müssen vom Kanton übernommen werden. 
1 https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/kuv-aufsicht/bakv/pramienverbilligung/monitoring-2020-wirksamkeit-
pv.pdf.download.pdf/monitoring-2020-wirksamkeit-pv.pdf  
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